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Herren Landesklasse Gr. 8

SV Deuchelried II : SV Rissegg 
Samstag, 10.12.2022, 15:30 Uhr

Dachs und Kempter bleiben gegen den SV Rissegg 
ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV Rissegg hat der SV Deuchelried II am Samstag in weniger
als 158 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesklasse Gr. 8 gesammelt. Beim SV Rissegg lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 30:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV
Deuchelried II mit 2 und der SV Rissegg mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem
Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Joos / Gruber beim 11:9, 11:
4, 11:6 mit Wohnhaas / Kraemer. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Dachs /
Kempter und Aßfalg / Thiel, das Dachs / Kempter letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Den Sieg von Berger / Herzhauser konnten Wetzel / Malik im anschließenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Karl Dachs hatte
nachfolgend gegen Michael Aßfalg, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Völlig ungefährdet war der Sieg von Leo Kempter gegen Christian Wohnhaas nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:3, 13:11 nicht verloren. Beim Stand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Florian Joos hatte gegen Andreas Berger
bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. 2:3 hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Mathias
Gruber und Stephan Thiel am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Michael Wetzel gewann
hingegen sein Spiel gegen Achim Kraemer eher ungefährdet in drei Sätzen. Zwischenzeitlich musste
Simon Malik zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Marco Herzhauser aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:
2. Lange mit Christian Wohnhaas ringen musste Karl Dachs, bis er seinen Kontrahenten mit 3:11, 11:
8, 11:8, 10:12, 11:7 niedergerungen hatte. Einen Sieg fuhr Leo Kempter beim 13:11, 11:7, 9:11, 11:1
gegen Michael Aßfalg ein. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Deuchelried II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.01.2023 gegen die TTF
Liebherr Ochsenhausen II bevor. Für den SV Rissegg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Bad Saulgau am 14.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:5 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Deuchelried II

Doppel: Joos / Gruber 1:0, Dachs / Kempter 1:0, Wetzel / Malik 0:1 
Einzel: K. Dachs 2:0, L. Kempter 2:0, F. Joos 1:0, M. Gruber 0:1, M. Wetzel 1:0, S. Malik 1:0 

 SV Rissegg



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (20:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Aßfalg / Thiel 0:1, Wohnhaas / Kraemer 0:1, Berger / Herzhauser 1:0 
Einzel: C. Wohnhaas 0:2, M. Aßfalg 0:2, S. Thiel 1:0, A. Berger 0:1, M. Herzhauser 0:1, A. Kraemer
0:1


